
Galerietunnel 
Für den Galerietunnel gab es die nötigen Gipsgussteile schon, und sie waren schon farblich gestaltet. 
Auch die Innenausmauerung der Tunnel ist fertig vorhanden (soweit sichtbar).  

Ich habe die vorhandenen Teile von unten auf das Trassenbrett geschraubt. Sie sind also theoretisch 
wieder auseinander zu nehmen. Aber es besteht keine Notwendigkeit dafür.  

Auch zwei Felsenpartien waren bis auf Tunnelhöhe vorhanden, aber noch nicht bemalt. 

 

Hier ist schon die grobe Gestaltung der Landschaft aus Styrodur zu sehen: 

 



Was gab es zu tun:  

- Landschaft über dem Tunnel formen (grob aus Styrodur, mit Moltofill-Überzug) 
- Tunnelabdeckung muss entfernbar sein, damit die Tunnelstrecke zugänglich bleibt 
- Modellierung der beiden Felspartien 
- Felsen kolorieren 
- Alles begrünen 

Die beiden großen Felsen habe ich passend zu den vorhandenen Teilen weiter nach oben modelliert. 
Im Gegensatz zu den kleinen Felsen an der Paradestrecke sind sie weniger als geschichtetes Gestein 
modelliert, sondern glatter und gerundeter.  

Der linke Felsen liegt teilweise (fest) auf dem Tunnelportal und teilweise auf dem abnehmbaren 
Deckel. Die Trennkanten sind sichtbar geblieben, aber hoffentlich nicht zu auffällig.  

     

Bei der Farbgebung habe ich versucht, einen rötlichen Sandstein darzustellen: 

 



Anschließend folgte die Begrünung wie bei der Paradestrecke mit Heki Materialien: 

 

Als weitere Details wurden noch ein paar Vertiefungen am Fuße der Felsen als kleine Wassertümpel 
gestaltet und ein paar Bäume als Akzente gesetzt.  

        

Abschließend noch zwei Bilder aus Streckenperspektive: 

 



 

 


